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zen, Lydia Gembalies, Annema-rie Habenich, Irmgard Huppertz,  Günther Papendorf, Horst Schä-fer, Elke Schöler, Heinz Günter Stahlke, Fiorino Tropiano, Hilde-gard Vermathen, Marianne Wichmann, Mark Krüger, Jo-hanna Pa-pendorf, Manfred 

Schmidt. 

Mann mit dem Licht erhellte den Humor  Karneval mit Witzigkeit in der Bütt  Närrischer Trubel herrschte bei der VSG Rheinhausen, die tradi-tionell eine Gemeinschaftssit-zung mit der KG Blau-Silber fei-erte. Vor 110 Besuchern tanzte die Garde der Karnevalsfreunde Ho-henbudberg, deren Kinderprin-zenpaar stürmisch begrüßt wur-de. 
In die Bütt ging als „Mann mit dem Licht“ der Moerser Josef Herpers, gefolgt von dem Er-kelenzer Duo Jose Coenen und Michael Leuer. Die Beiden prä-

Jahreshaupt-versammlung  Die Jahreshauptversammlung der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhau-sen (VSG) e.V. fand wieder re-gen Anteil mit 110 Mitgliedern. Der Vorstand wurde bestätigt: Manfred Heine (1. Vorstitzen-der), Alfred Zilleckens ( 2. Vor-sitzender), Rosemarie Girgsdies (2. Schriftführerin), Hiltrud Da-niel (Frauenbeauftragte). Neugewählt wurde Jens Wydack als Kassenprüfer.  Für 25-jährige Vereinszuge-hörigkeit gab es die Ver-
einsnadel der VSG Rheinhau-sen: Manfred Günter, Werner Jasch-ke, 

Her-bert Krause, Friedrich Rosin, Udo Scholz-Starke.  Für zehn Jahre Vereinszugehö-rigkeit: Klaus Bernstein, Arnold Fren-

Vater-tag  Zum Vatertag am Don-nerstag, den 25.05.2006 (Himmelfahrt) um 10.00 Uhr laden wir alle Väter und die es werden wollen, zum fröhli-chen Beisammen-sein auf unsere Klubanlage, ein.  Die sportlich Aktiven werden gebeten, sich bis zum 14.05.2006 bei Kurt Fasselabend wg. Grillen anzumelden. 
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Sport 

sentierten sich als die „letzten Zwei von 1911“. Aus Oberhausen kam das Ge-sangstrio „Die drei Dötze“. Horst Senk, Manfred Koppers und Adolf Gerhards lieferten witzige Persiflagen und Stimmungslie-der. Da sangen Gäste und Be-sucher gerne mit. Die Tanzformation „Movie Stars“ steigerte mit heißen Rhythmen die Stimmung des Abends, der vom VSG-Vorsitzenden Manfred Heine und Blau-Silber-Präsident Horst Schmitz humorvoll mode-riert wurde.                 25.02.06 

Landesliga 

Bezirksliga Gruppe 2 
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Rosin beim Köln-Cup wieder  erfolgreich . Bei dem am 18./19.03.2006 in Köln ausgetragenem Köln-Cup im Schwimmen der Behinderten und Nichtbehinderten ging auch Fritz Rosin von der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhau-sen an den Start.  Beim Köln-Cup, der dieses Jahr zum 3. Mal in Folge ausgetra-gen wurde, waren 25 Vereine mit 152 Aktiven, die 709 Einzel-starts zu bewältigen hatten. Da-zu kamen 27 Staffeln.  Behinderte und Nichtbehinderte wurden getrennt bewertet.  Fritz Rosin, der zu 60 % behin-dert ist, war der Älteste aller Teilnehmer. Fünf Mal ging er an den Start, und fünf Mal erhielt er eine Me-daille.  Und zwar: 4 Mal Gold und 1 Mal Silber!!!  Gold bekam er über 100m Frei-stil in der Zeit von 1:33,62 min; 200 m Freistil in der Zeit von 3:16,65 min; 400 m Freistil in der Zeit von 6:37,83 min; 100 m Rücken in der Zeit von 1:51,78 min. und Silber über 50 m Rü-cken in der Zeit von 0:52,30 min.  Damit war er wieder einmal Ei-ner der erfolgreichsten Teilneh-mer. Für Fritz Rosin und der Versehr-ten-Sportgemeinschaft Rhein-hausen ein stolzer Erfolg.         © Fritz Rosin 

gen seinen Doppelpartner der Deutschen Meisterschaft konnte er lange das Spiel offen gestal-ten, am Ende verlor er mit 1:3 Sätzen. Sein zweites Spiel gegen den vielfachen Deutschen Meister Zaremba konnte Willi nicht wie gewohnt sein Spiel machen und verlor mit 0:3 Sätzen. So blieb am Ende die Blechmedaille als vierter für ihn übrig.  Dietmar Welskes startete in der SK 10 und hatte sich für diese Meisterschaft viel vorgenom-men. Im Spiel jeder gegen jeden verlor er seine entscheidenden Spiele gegen Amann und Reu-vers knapp. So reichte es nur zur bronzenen Medaille und Ur-kunde.  Alle drei Sportler haben sich durch ihre guten Leistungen für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert (Müller am 21. und 22. April in Schwerin, Pinno und Welskes am 20. und 21. Okto-ber 2006).                 12.04.06            © Willi Pinno 

Bronze, Blech und gute Leis-tungen bei der TT-Landesmeister-schaften für die VSG  Rheinhausen  Am 19. Februar 2006 fanden in Köln die Landesmeisterschaften des Behindertensportverband Nordrheinwestfalen (BSNW) im Tischtennis statt.  Um 9.30 Uhr fanden in der Drei-fachsporthalle Köln-Ostheim in den Schadensklassen (SK) 6 – 10 die Vorrundenspiele unter Berücksichtigung der Altersklas-sen (AK) statt.  Markus Müller, Landesmeister des Vorjahres in der SK 6, star-tete in diesem Jahr in der SK8 (starke Beeinträchtigungen der Beine) der der AK bis 49 Jahre. In der Vorrunde hatte er eine sehr schwere Gruppe ausgelost bekommen und musste u.a. ge-gen den Olympiasieger Wollmert spielen. Er zeigte wohl ein be-herztes und gutes Spiel, musste sich allerdings am Ende ge-schlagen geben.  Gegen Witharke verlor Markus im entscheidenden Spiel um Platz zwei im fünften Satz un-glücklich mit 13:15. So war für ihn die Endrunde mit Platz 3 versperrt.  Willi Pinno startete in der SK 8 AK II (50 – 59 Jahre) und konnte in der Vorrunde voll überzeu-gen. Bei zwei Siegen und zwei Niederlagen gelangte er aber als insgesamt als zweiter der Vorrunde in die Endrunde. Ge-

Markus Müller in Mönchengladbach erfolgreich  Beim „Kurt Obenhoff Jubiläums-turnier“ der BSG Mönchenglad-bach starteten 45 TT-SpielerInnen aus Köln, Düssel-dorf, Tönisvorst, Bochum, Neu-werk und Soest (NL). Für die VSG Rheinhausen traten sechs Tischtennisspieler in drei Klas-sen an.  In der spielstärksten Klasse star-teten Uwe Sailer und Markus Müller. Im System jeder gegen jeden erreichten die Hobbyspie-ler u. a. gegen den Deutschen Meister der Senioren Hüffel aus Köln sowie gegen Bezirks-ligaspieler hervorragende Er-
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Wandern an der portugiesischen Algarve  Geht das? - Und ob!  Vor genau 1 Jahr hatte sich Rolf als Wanderführer für dieses Ziel angeboten. Spontan meldeten 17 Wander-freunde ihre Teilnahme für 14 Tage im März 2006 an, die (bis auf eine Erkrankte) dabei waren. Rolf hatte Wanderziele in die vielfältigen Landschaften der West-Algarve vorbereitet.  Von Lagos aus, wo unsere Un-terkunft an der Küste lag, starte-ten wir mit gemieteten Pkw. Die erste Wanderung führte uns 

Frauen-Nachmittag  Bei diesem Wort fiel einem frü-her nur mausgraue Langeweile ein. Die Frauen der VSG zeigen, dass es auch anders geht: Gut gelaunt und Frühlingsfrisch in 

endeten.  Wäre noch zu berichten, dass an den „Ruhetagen“ Gelegen-heit war, den schönen Ort Lagos mit Museum, Kirchen, Fisch-markt, Fischerei- und Yachtha-fen sowie der Stadtbefestigung und dem Hafenfort zu erkunden. Strandwanderungen wurden ebenso unternommen wie Café- und Restaurant-Besuche. Die abendlichen Gruppentreffs waren in den ersten Tagen The-menbestimmt von diversen Män-gel-Reparaturen in unseren Stu-dios. Zwei Installationsexperten unserer Gruppe übernahmen mit gekauften Werkzeugen notdürfti-ge Reparaturen, nachdem sei-tens der Hausleitung keine Ab-hilfe geschaffen wurde. Das änderte jedoch nichts an unserer guten Stimmung. Die Tage waren ausgefüllt mit vielen Eindrücken bei schönen aber auch anstrengenden Wanderun-gen. Es wurde viel gelacht aber auch mit denen gelitten, die durch leichte Blessuren ausset-zen mussten. Durch Rolfs gute Vorbereitung und Auswahl solch vielseitiger Wanderangebote lernten wir die Vielfalt der Algarve-Region ken-nen. Vier Pkw-Fahrer chauffier-ten die Gruppe zuverlässig und sicher, gute Mächte sorgten für unfallfreie Heimkehr.  Ein interessanter und erfolgrei-cher Wanderurlaub an der Al-garve ist zu Ende. Es grüßt die Vitale Senioren Gruppe Rastlos in der VSG Rheinhausen.        © Ingrid Geiger 

über Strände, Dünen und Klip-pen durch das Naturschutzge-biet bei Sagres; am letzten Wan-dertag faszinierte uns der wilde Atlantik mit der berauschenden Pflanzen- und Blütenvielfalt 100 m oberhalb der Brandung. Na-türlich besuchten wir auch Leuchtturm und Fort am so ge-nannten „Ende der Welt“, dem süd-westlichsten Zipfel Europas. Im Gebiet um Silves erlebten wir sogar eine Levada im Vogel-schutzgebiet am Rio Arade. An diesem Tag sowie bei der Küs-tenwanderung von Carvoeiro gesellten sich zwei VSGler zu uns, die in Armarcao de Pera Urlaub machten (SMS-Verständigung ermöglichte dies). Im Bergland von Mon-chique erwanderten wir den 2. höchsten Gipfel der Algarve, Picota 774 m und machten noch einen Abstecher in das einst berühmte Thermalbad Caldas de Monchique – eine kleine Idyl-le. Das schönste Dorf der Algar-ve „Alte“ um- und durchwander-ten wir und ergötzten uns an den architektonischen Fähigkei-ten der Schwalben beim „Hausbau“. Am Stausee „Bravura“ begrüßte uns bei der Mittagsrast ein Froschchor mit einem kurzen Ständchen. Eine beeindruckende Wanderung führte bei Vila do Bispo vom Torre de Aspa (156 m) oberhalb des Atlantiks hinunter zum Strand. Über Klippen und Sand wandernd erlebten wir die Bran-dung der hereinziehenden Flut. Hier stiegen wir trockenen Fu-ßes wieder zu den Pkw auf. An-ders war es an Tagen mit Furt-Querungen: Mehr oder weniger feuchte Füße ließen sich nicht vermeiden. Selbst bei der Mit-tagsrast in einer geschützten Badebucht stieg die Flut schnel-ler hoch als die Wanderer aus dem Sand.  Wir wagten es nicht zu glauben, dass der Wettergott uns wieder wohl gesonnen war. An- und Abreisetag mit Regen – dazwi-schen nur Sonnentage, die teil-weise bereits schweißtreibend 

gebnisse. In der Endabrechnung erreichte Uwe Sailer den fünften Platz, Markus Müller erreichte einen sehr guten zweiten Platz.  Willi Pinno startete in der Leis-tungsklasse zwei und kam trotz guter Spiele nicht über die Vor-runde hinaus.  In der Leistungsklasse drei star-teten drei TT-Spieler der VSG. Jürgen und Rene Tholl sowie Erich Peeck konnten durch gute Leistungen die Vorrunde über-stehen und hatten in der End-runde etwas Pech: Jürgen scheiterte im Viertelfinale an den späteren Vizemeister, Rene Tholl verlor sein Spiel gegen seinen Vereinskameraden Pe-eck.  Sein Halbfinalspiel verlor Erich nach kämpferischen Einsatz und musste im Spiel um Platz drei nach 2:0 Satzführung seinen Gegner aus Mönchengladbach den Sieg überlassen. Mit Platz vier war er dennoch zufrieden.     © Willi Pinno 
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Sportveranstaltungen Bosseln DH  29.04.06 13.00 Einladung  Homberg Bosseln DH 06.05.06  Stadtmeistersch. Duisburg  Fußball 13.05.06  Jubiläumsturnier Rheinh. Fährstr. Sitzball 13.05.06  Jubiläumsturnier Rheinh. Fußballten. 20.05.06  Jubiläumsturnier Rheinh. Kref.Str. Bosseln 20.05.06 13.00 Jubiläumsturnier Rheinh. Stormst     20.05.06       Tag der Begegnung Xanten  Bogen 27.05.06  BSNW Bezirksm. Rheinh. Fährstr. Fahrradtour 28.05.06     Rheinhausen Tischtennis 04.06.06  Jubiläumsturnier Homberg Bogen 17.06.06  Landesmeistersch. Rheinh. Fährstr. Tischtennis 19.08.06  Stadtmeistersch.   Rheinh. Fährstr. Sport der Älteren  24.10.06 Freundschaft DU-Neudorf 

Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 23.04.2006   Auflage 100 St. 

Eintritt  Jan-Nicllaas Balzer Ernst Becker Helga Biermann Anne Deupmann Jürgen Karlieseh Helga Luchtenberg Joachim Metzenthin Anita Oppenhorst Petra Rosens Gisela Schäfer Lydia Schraml Hannelore Wittrock    Austritt  Bärbel und Reiner Berger Paul Carstens Vera Möbert Liane Offer Edith Rohne Inge Sagolla Else Tilgner Johann Tönnesen Jürgen Weisenfeld Heinz Wohlfeil     Verstorben  Dieter Nakielski Anneliese Schulten 

wurde. Weiter im Gespräch ist ein Informationsbesuch bei der Jüdischen Gemeinde im Innen-hafen Duisburg sowie im Herbst der Krefelder Zoo. Bis zum Frauentreff 2007 wird sicher der ein oder andere Vorschlag dazu kommen, so dass wir wieder über einen gelungenen bunten Frauen-Nachmittag unter Hiltruds Leitung berichten kön-nen!  Zum guten Schluss: Die Reno-vierungsarbeiten im Clubhaus laufen auf Hochtouren. Dem Vereins-Vorstand gelang es, bis kurz vor Eintreffen der Frauen aus dem „Chaos“ im Clubraum eine „gute Stube“ zu zaubern (unter Einsatz aller verfügbaren männlichen Kräfte). Dafür ein besonders herzliches „Dankeschön“ an beide Mannis, Willi Bühler und Horst Daniel (nicht zu vergessen die beiden 1-€-Jobber und das Anstreicher-Team Röske). - Es gibt noch En-gel!           © I. Uhlmann / I. Geiger  

rose, bleu, rot, bunt gekleidet folgten sie der Einladung von Hiltrud Daniel zum 15. Frauen-Nachmittag am 29. März ins Vereinsheim. Wie schon Traditi-on, spendierten einige der 56 Frauen Kuchen bzw. Torten so-wie belegte Brötchen. Einfach fantastisch, was auf die Tische gezaubert wurde. Bei Kaffee und Tee widmeten wir uns den wohl-schmeckenden Köstlichkeiten. Nachdem Geschirr und Tische wieder glänzten, leitete Hiltrud über zum gemütlichen Gedan-kenaustausch. Über die von ihr geplanten Akti-vitäten waren wir uns schnell ei-nig. Die beliebte Stadtwerke-Besichtigung am 20. Juni ist bereits ausgebucht; für die Füh-rung durch die Caritas-Werkstätten am 19. Oktober an der Hochstraße können sich noch VSGler anmelden. Außer-dem schaffte Hiltrud es, genü-gend „freiwillige“ Frauen für eine Darbietung zum Jubiläums-Sommerfest am 12. August zu aktivieren. Zur diesjährigen Fahrradtour rollen die Räder am 28. Mai. Für die Veranstal-tung „Sport der Älteren“ am Dienstag, 24. Oktober in der Gesamt-Schule Neudorf an der Pappenstraße wollen wir PKW-Fahrgemeinschaften bilden, und eine Liste wird ausgehängt. Einen Vorgeschmack auf 2007 gab Hiltrud bereits: Sie schlug die Besichtigung einer noch „aktiven“ Mühle in Xanten vor, was begeistert aufgenommen Infoblatt Nr. 45 

Mitglieder 

Gesellige 25.05.2006 Vatertag 12.08.2006 Sommerfest 24.09.2006 Mitgliedervers. 31.12.2006 Silvesterfeier 

Termine 


